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2. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Egenstedt II : RSV Achtum III 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

Remis zwischen dem SV Egenstedt II und dem RSV Achtum 
III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 37:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des RSV Achtum III beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 1 am
Sonntagvormittag vom SV Egenstedt II. Rund 195 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das
Schlussdoppel Kellner / Beckers das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Eine
starke Leistung zeigte Frank Olms, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die
Tatsache, dass 10 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
engen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
für Ring / Meier beim 11:4, 8:11, 5:11, 11:7, 9:11 gegen Gülzow / Heidrich. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Hampel / Königs und Kellner / Beckers am Tisch die Klingen
kreuzten. Beim 9:11, 11:7, 11:7, 11:6-Erfolg gegen Gollnick / Koch hatten Olms / Albrecht nur im
ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien wenig
später das Spiel von Markus Ringe gegen Leon Kellner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Leon Kellner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:6, 7:11, 7:11, 6:
11. Ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Dietmar Hampel danach gegen Stefan Gülzow.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Kurzen
Prozess machte derweil Lucas Meier beim 3:0 mit Niklas Beckers bei einem nie gefährdeten Sieg.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach Frank Olms beim 3:2 gegen Vincent Heidrich, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kaum eine Chance ließ Markus Albrecht bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Danny Koch. Die richtige Taktik fehlte daraufhin Ralf
Königs bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Raphael Gollnick ab dem ersten Ballwechsel. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Markus Ringe und Stefan Gülzow am Tisch die Schläger kreuzten. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Dietmar Hampel sein Einzel gegen Leon Kellner noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Vincent Heidrich war dagegen der
Gastgeber Lucas Meier. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. 11:5, 6:11, 11:8, 7:11, 11:8
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Frank Olms und Niklas Beckers die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Markus Albrecht bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Raphael Gollnick
dann doch unterlegen. Es dauerte eine Weile, bis Ralf Königs den Fünf-Satz-Sieg gegen Danny
Koch unter Dach und Fach hatte. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze
dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten dann Ring / Meier beim 2:3 gegen
Kellner / Beckers. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des SV Egenstedt II geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2021
gegen den TTS Borsum V, während der RSV Achtum III am 06.11.2021 gegen den TTC Blau-Weiß
Harsum IV antritt.

 Punkte:
 SV Egenstedt II

Doppel: Ringe / Meier (0), Hampel / Königs (0), Olms / Albrecht (1) 
Einzel: M. Ringe (0), D. Hampel (1), L. Meier (2), F. Olms (2), M. Albrecht (1), R. Königs (1) 

 RSV Achtum III
Doppel: Kellner / Beckers (2), Gülzow / Heidrich (1), Gollnick / Koch (0) 
Einzel: S. Gülzow (1), L. Kellner (2), V. Heidrich (0), N. Beckers (0), R. Gollnick (2), D. Koch (0)


